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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels und der Ortsgemeinden Albersweiler, Annweiler am Trifels, Dernbach, Eußerthal,

Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg, Rinnthal, Silz, Völkersweiler, Waldhambach, Waldrohrbach, Wernersberg

VERBANDS-
GEMEINDE

Amtsblatt des Landkreises Südli-
che Weinstraße Nr. 3 vom 10.01.2022

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung des
Grabungsschutzgebiet 'Gräberfeld Hühneräcker', Gemar-
kung Edesheim, Landkreis Südliche Weinstraße

Öffentliche Bekanntmachung über dieFestsetzung des
Grabungsschutzgebiet 'Gräberfeld Hühneräcker',
Gemarkung Edesheim, Landkreis Südliche Weinstraße

- Bekanntmachung vom 10.01.2022 -

Aufgrund des § 22 Abs. 1 des Denkmalschutzgesetzes
(DSchG) vom 23.03.1978 (GVBI. S. 159) in der Fassung
vom 26.11.2008 (GVBI. S. 301), zuletzt geändert am
03.12.2014 (GVBI. S. 245), erlässt die Kreisverwaltung
Südliche Weinstraße als Untere Denkmalschutzbehörde,
im Benehmen mit der Generaldirektion Kulturelles Erbe -
Direktion Landesarchäologie, folgende Rechtsverord-
nung:

§ 1 Grabungsschutzgebiet
Das in § 2 dieser Rechtsverordnung näher bezeichnete
und in der beigefügten Flurkarte gekennzeichnete Gebiet
in der Gemarkung Edesheim wird gemäß§ 22 DSchG zum
Grabungsschutzgebiet erklärt.
Das Grabungsschutzgebiet trägt die Bezeichnung Gra-
bungsschutzgebiet 'Gräberfeld Hühneräcker'.

§ 2Geltungsbereich
1) Das Grabungsschutzgebiet umfasst folgende Grund-

stücke bzw. Teile von Grundstücken innerhalb der Ge-
meinde Edesheim, FI.St. 2733/2, 2733/4, 2734/1,
2735/1, 2736/5, 2737/1, 2738/3, 2739/1, 2739/2,
2739/3, 2739/4, 2740, 2741, 2812/1, 2907/3,
2908/3, 2909/3, 2910/3, 9208, 9209, 9210, 9211,
9212, 9213, 9215, 9216, 9217, 9220/7, 9221,
9222/2, 9223, 9224.

2) Das Grabungsschutzgebiet ist in der als Anlage beige-
fügten Karte, welche Bestandteil dieser Rechtsverord-
nung ist, gekennzeichnet. Die Abgrenzung der Karte ist
die verbindliche Festsetzung des Grabungsschutzge-
bietes.

§ 3 Zweck und Begründung der Unterschutzstellung

Begründung:
Im vorgenannten Areal ist mit erheblichen archäologi-
schen Funden und Befunden aus dem Neolithikum und
der Merowingerzeit zu rechnen.
Das Gräberfeld wurde bereits in den frühen 1980er Jahren
bei Nachgrabungen angeschnitten. Hierbei fand sich ein
OW-gerichtetes Plattengrab aus Bundsandstein mit
Haupt- und Nachbestattung. Die Fundstelle war zuvor erst-
mals 1963 aufgefunden worden. Im Vorfeld der Baumaß-
nahmen der BAB 65 konnte ein Teilausschnitt des Gräber-
feldes zwischen 1987und 1988 untersucht werden. Hier-
bei wurden 317 Bestattungen festgestellt (Anlage 2). Da-
bei scheint es sich wohl um knapp ein Drittel des Gesamt-
gräberfeldes zu handeln. Die ältesten Gräber datieren be-
reits an den Beginn des 6.Jh. n.Chr. Über das frühe Fund-
material konnten darüber hinaus thüringische und ale-
mannische Beziehungen nachgewiesen werden. Spätanti-
ke Keramik sowie römische Altstücke sprechen ebenfalls
für die frühe Belegung des Gräberfeldes. Diese ältesten,
um kurz nach 500 n. Chr.
datierenden Gräber sprechen für eine frühe Erschließung
dieses Raumes im frühen Mittelalter. Während der Gra-
bungen wurden darüber hinaus etwa 110 vorgeschichtli-
che Befunde dokumentiert, die in das Neolithikum, die

Bronzezeit und die römische Eisenzeit datieren (Anlage 3).
Die grabenartigen und nach SO-gerichteten Eintiefungen
weisen darüber hinaus in Verbindung mit kleineren Befun-
den auf mögliche Langhäuser dieser Epoche hin. Hierbei
handelt es sich womöglich um die Wandgräben der Lang-
häuser oder um Entnahmegruben seitlich der Häuser, wo-
bei die kleineren Gruben Pfostenstellungen darstellen
können.
Durch das Anlegen des frühmittelalterlichen Gräberfeldes
in den vorgeschichtlichen Siedlungsgruben ist ein Teil der
Funde älterer Zeitstellung in die jüngeren Befunde ge-
langt. Die genuin steinzeitlichen Silexpfeilspitzen aus
dem frühmittelalterlichen Grab 307 lassen sich hingegen
als Kuriosa oder Talismane interpretieren.
Vergleicht man die Anzahl der bislang in Zusammenhang
mit dem Gräberfeld von Edesheim identifizierten Bestat-
tungen (derzeit ca. 317) mit anderen frühmittelalterlichen
Gräberfeldern der Pfalz (Backenheim: 581 Gräber; Fran-
kenthal-Eppstein: 447 Gräber), so besteht der hinreichen-
de Verdacht, dass in Musterstadt mit einer hohen Anzahl
bislang noch nicht entdeckter merowingerzeitlicher Be-
stattungen zu rechnen ist, zumal lediglich ein Drittel des
Gesamtgräberfeldes untersucht worden ist. Darüber hin-
aus ist auch mit weiteren vorgeschichtlichen - vornehm-
lich neolithischen - Befunden und Funden zu rechnen.
Bei der Erforschung der Merowingerzeit (Mitte des 5. bis
Mitte des 8. Jahrhunderts) kommt den Gräberfeldern eine
wichtige Rolle zu, da die dazu gehörenden Siedlungen oft-
mals unter den heutigen Ortschaften liegen und nur in
Ausnahmefällen erforscht sind. Da die Gräber in der Regel
mit Grabbeigaben in unterschiedlicher Ausführung und
Material ausgestattet sind (bei Frauen hauptsächlich
Tracht- und Schmuckausstattungen; bei Männern Waffen
aller Art und zum Teil aufwändige mehrteilige Waffengür-
tel), lassen sich in Verbindung mit den verschiedenen
Grabbauten (wie z.B. Erdgräber, Holzsärge, Grabkammern
oder Steinplattengräber) Aussagen über Alter, Ge-
schlecht, Herkunft, Tracht, soziale Stellung, Handel und
Fernverbindungen treffen. Zudem sind Grabausstattungen
eine essentielle Quelle für die Erforschung des Zusam-
menlebens unterschiedlicher ethnischer Gruppen sowie
Prozesse der Zuwanderung und Akkulturation.
Damit zählt das Körpergräberfeld von Edesheim zur Reihe
ausgedehnter frühmittelalterlicher Friedhöfe, die für die
Beurteilung des Übergangs von Spätantike zur Frühmittel-
alter in der Pfalz eine herausragende Stellung einnehmen
und von besonderer wissenschaftlicher und kulturhistori-
scher Bedeutung sind. Die bisher bekannten merowinger-
zeitlichen Gräberfelder der Pfalz weisen eine hohe Hetero-
genität in den Punkten Entstehungsgeschichte, ethnische
Herkunft, sich in Beigaben zeigenden Handelsbeziehun-
gen und der jeweiligen Belegungsdauer auf. Daher ist je-
des neue, modern gegrabene merowingerzeitliche Grä-
berfeld wichtig, um die frühmittelalterliche Besiedlung
der Pfalz in all ihren Facetten darzustellen.
Das Denkmal erfüllt daher den Tatbestand des § 3 Abs: 1
DSchG RLP.
Um den Erhalt eines möglichst großen Teils dieser einzig-
artigen archäologischen Befunde zu gewährleisten und
um die im Zuge einer möglichen Umgestaltung des Gelän-
des unumgänglichen Grabungen und Untersuchungen
nach denkmalpflegerischen und wissenschaftlichen Ge-
sichtspunkten fach- und sachgerecht durchführen zu kön-
nen, beantragen wir, das o.g. Gebiet im Sinne des§ 22
DschG RLP als Grabungsschutzgebiet auszuweisen.

§ 4 Genehmigungs- und Anzeigepflichten
1) Vorhaben in Grabungsschutzgebieten, die verborgene

Kulturdenkmäler gefährden können, bedürfen der Ge-
nehmigung der Unteren Denkmalschutzbehörde(§ 22
Abs. 3 DSchG).

2) Nachforschungen, insbesondere Geländebegehungen
mit Schatzsuchgeräten sowie Ausgrabungen, mit dem
Ziel, Kulturdenkmäler zu entdecken, bedürfen der Ge-
nehmigung der Unteren Denkmalschutzbehörde (§ 21

Abs. 1 DSchG).
3) Die Anträge auf Erteilung der Genehmigung und Anzei-

ge sind schriftlich bei der Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße als Untere Denkmalschutzbehörde, An der
Kreuzmühle 2, in 76829 Landau, einzureichen.

§ 5 Auskünfte, Betretung und Untersuchung von Grund-
stücken

Eigentümer, sonstige Verfügungsberechtigte und Besitzer
haben der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße als Unte-
re Denkmalschutzbehörde und der Fachbehörde General-
direktion Kulturelles Erbe - Landesarchäologie, sowie ih-
ren Beauftragten die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforder-
lichen Auskünfte zu erteilen. Die genannten Behörden
bzw. deren Beauftragte sind berechtigt nach vorheriger
Unterrichtung und Darlegung des Zweckes, Grundstücke
zu betreten, Vermessungen und Untersuchungen vorzu-
nehmen sowie Fotografien anzufertigen (§§ 6 und 7
DSchG).

§ 6 Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die aufgrund dieser Rechtsverordnung er-
lassenen Vorschriften des Denkmalschutzgesetzes sind
im§ 33 Abs. 1 und 2 DSchG geregelt.
Sie können mit einer Geldbuße bis zu 125.000 €, in den
Fällen des§ 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 und 4 DSchG bis zu
1.000.000 € geahndet werden.
Die Verfolgung der Ordnungswidrigkeit verjährt in fünf Jah-
ren gemäß§ 33 Abs. 3 DSchG. Der§ 23 des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) findet Anwendung.
Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten ist die Untere Denk-
malschutzbehörde.

§ 7 Geobasisinformationen
Für alle innerhalb des Geltungsbereiches gelegenen
Grundstücke dieser Rechtsverordnung wird der Vermerk
Denkmalschutz in die Geobasisinformationen des amtli-
chen Vermessungswesens aufgenommen.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffent-
lichung in Kraft.
Landau i. d. Pfalz, 07.01.2022
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Dietmar Seefeldt
Landrat

Amtsblatt des Landkreises Südliche Wein-
straße Nr. 4 vom 13.01.2022

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreisrecht-
sausschusses am 08.02.2022

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Kreisrecht-
sausschusses am 08.02.2022

- Bekanntmachung vom 13.01.2022 -

Am Dienstag, dem 08.02.22 ab 08:30 Uhr findet im Sit-
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zungssaal 201 (1. OG) bei der Kreisverwaltung Südliche
Weinstraße, An der Kreuzmühle 2 in Landau unter Vorsitz
von Fr. Ass. jur. Susanne Lersch eine Sitzung des Kreis-
rechtsausschusses statt.
Der Kreisrechtsausschuss tagt in teilweise öffentlicher
bzw. nichtöffentlicher Sitzung. Die Tagesordnung umfasst
12 Punkte.
Wegen der derzeit bestehenden Corona-Situation sind die
Zuschauerkapazitäten eingeschränkt. Da der Sitzungs-
saal 201 unter diesen Bedingungen derzeit lediglich 7 Zu-
schauer aufnehmen kann, werden interessierte Besucher
gebeten, sich vorher telefonisch anzumelden. (Tel. 06341
/ 940 - 144)

76829 Landau, den 10.01.2022
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Abteilung 1: Recht und Kommunalaufsicht
Referat 11: Recht /Geschäftsstelle Kreisrechtsausschuss

Herrmann

Amtsblatt des Landkreises Südliche Wein-
straße Nr. 5 vom 14.01.2022

Öffentliche Bekanntmachung über die Einberufung einer
Ersatzperson in den Kreistag
des Landkreises Südliche Weinstraße

Öffentliche Bekanntmachung über die Einberufung einer
Ersatzperson in den Kreistag des Landkreises Südliche
Weinstraße

- Bekanntmachung vom 14.01.2022 -

Vollzug des Kommunalwahlgesetzes – KWG – i. d. F. vom
31.01.1994 zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes
vom 17.12.2020 (GVBl. S. 730);
hier: Einberufung von Ersatzmitgliedern in den Kreistag
des Landkreises Südliche Weinstraße

Das Mandat des Kreistagsmitgliedes Helmut Geißer ende-
te zum 31.12.2021. Nach § 45 KWG ist deshalb eine Er-
satzperson einzuberufen. Als Ersatzperson einberufen
wurde der Bewerber mit der höchsten Stimmenzahl unter
den nicht berufenen Bewerberinnen/Bewerbern auf dem
Wahlvorschlag der FWG-Fraktion,

Herr
Uwe Huth
Am Berg 5
76831 Heuchelheim-Klingen.
Herr Huth hat das Mandat angenommen.

Hiermit erfolgt öffentliche Bekanntmachung gem. § 66
Abs. 3 Kommunalwahlordnung (KWO).

Landau i. d. Pf., den 13. Januar 2022
Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Der Landrat
Dietmar Seefeldt

B e k a n n t m a c h u n g
Nr. 4/2022 der Verbandsgemeinde Ann-
weiler am Trifels

im Auftrag des Wegebauzweckverbandes zur Unterhal-
tung der Moderbacher Genossenschaftswaldstraße
Haushaltssatzug und Haushaltsplan für die Jahre 2021
und 2022 des Wegebauzweckverbandes zur Unterhal-
tung der Moderbacher Genossenschaftswaldstraße

Die am 09.12.2021 von der Verbandsversammlung be-
schlossene Haushaltssatzung mit –plan für die Haus-
haltsjahre 2021 und 2022 wurde der Kreisverwaltung Süd-
liche Weinstraße als Aufsichtsbehörde zur Überprüfung
vorgelegt.
Mit Schreiben vom 16.12.2021 - Az.: 12/901-11 ZwVB 2 -
werden Bedenken wegen Rechtsverletzung entsprechend
§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG i. V. mit § 97 GemO nicht geltend
gemacht.
Die Haushaltssatzung 2021 und 2022 enthält keine ge-
nehmigungspflichtigen Teile nach § 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG

i. V. m. § 95 Abs. 4 GemO.
Der Haushalt wird gem. § 97 Abs. 3 GemO in der Zeit vom
24.01.2022 bis einschließlich 01.02.2022 im Dienstge-
bäude der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am
Trifels, Rathaus, Meßplatz 1, Annweiler am Trifels, Info-
schalter am Haupteingang während den üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme ausgelegt.
Annweiler am Trifels, 17.01.2022
Seyfried
Verbandsvorsitzender

Hinweis
Zu der Bekanntmachung der vorstehend abgedruckten
Satzung wird nach § 24 Absatz 6, Satz 4 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz (GemO) auf folgendes hingewie-
sen:
Sollte die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO zu-
stande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung,

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-

hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Verbandsgemeindeverwaltung, Meßplatz
1, 76855 Annweiler am Trifels unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
76855 Annweiler am Trifels, den 17.01.2022
Verbandsgemeindeverwaltung
Burkhart
Bürgermeister

Haushaltssatzung des Wegebauzweckver-
bandes zur Unterhaltung der Moderbacher
Genossenschaftswaldstraße für die Haus-
haltsjahre 2021 und 2022
Die Verbandsversammlung des Wegebauzweckverbandes
hat auf Grund von § 95 der Gemeindeordnung in der der-
zeit geltenden Fassung und § 7 der Verbandsordnung vom
16.12.1985 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden:

Haushaltsjahr Haushaltsjahr
2021 2022

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 2.550 € 2.550 €
der Gesamtbetrag der Auf-
wendungen auf 2.100 € 10.100 €
der Jahresüberschuss/Jahresfehl-

betrag auf + 450 € -7.550 €
2. im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 450 € -7.550 €
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 0 € 0 €
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 0 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf - 450 € 7.550 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investiti-
onsfördermaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veran-
schlagt.

§ 4 Kostenbeteiligung der Mitglieder
Die Kostenbeteiligung der Mitglieder in Höhe von
2.556,46 Euro wird gem. § 10 der Verbandsordnung für die
Haushaltsjahre 2021 und 2022 wie folgt festgesetzt:
Annweiler am Trifels 716 ha =54,82% = 1.401,45 €
Ortsgemeinde Rinnthal 50 ha =3,83% = 97,91 €
Ortsgemeinde Wilgartswiesen 54 ha =4,14% = 105,84 €
Land Rheinland-Pfalz 486 ha =37,21% = 951,26 €
-Landesforstverwaltung-

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019
(Haushaltsvorvorjahr) betrug 27.126,26 €
Der voraussichtliche Stand des

Eigenkapitals zum 31.12.2020
(Haushaltsvorjahres) beträgt 29.580,46 €
Der voraussichtliche Stand des
Eigenkapitals zum 31.12.2021
(Haushaltsjahres) beträgt 30.030,46 €
Der voraussichtliche Stand des
Eigenkapitals zum 31.12.2022
(Haushaltsfolgejahres) beträgt 22.480,46 €

§ 6 Inkrafttreten
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 tritt mit
Wirkung vom 01. Januar 2021 in Kraft.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 tritt mit
Wirkung vom 01. Januar 2022 in Kraft.
Annweiler am Trifels, den 17.01.2022
Wegebauzweckverband zur Unterhaltung der Moderba-
cher Genossenschaftswaldstraße
Ausgefertigt:
Seyfried
Verbandsvorsteher

ADD informiert: Keine Spendensammlun-
gen zugunsten „Welttierhilfe e.V.“ in
Rheinland-Pfalz
Trier/Rheinland-Pfalz – Der Verein Welttierhilfe e.V. mit
Sitz Oerlinghausen/NRW hat sich im Rahmen einer samm-
lungsrechtlichen Überprüfung der landesweit für das
Sammlungsrecht zuständigen Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) verpflichtet, in Rheinland-Pfalz kei-
ne Spendensammlungen sowie Fördermitglieder-Werbe-
maßnahmen zugunsten des Vereins durchzuführen.
Der Verein wird sicherstellen, dass alle Vertragspartner
und Beauftragte Sammlungen, auch mittels Online-Spen-
denaufrufen, in Rheinland-Pfalz unterlassen.
Sollten dennoch in Rheinland-Pfalz Geldspendensamm-
lungen oder Werbemaßnahmen zur Neuwerbung von För-
dermitgliedern – zum Beispiel durch Telefonwerbemaß-
nahmen - erfolgen, bittet die ADD um sofortige Mitteilung.

Das Forstamt Landau informiert
Alles Gute kommt von oben
4960 Tonnen Kalk sollen Bodenversauerung in den Wäl-
dern der verbandsangehörigen Ortsgemeinden der VG
Landau-Land und teilweise der Verbandsgemeinde Eden-
koben stoppen
Im Zeitraum Januar bis März 2022 plant das Forstamt
Haardt auf rund 1650 Hektar den durch Luftschadstoffe
belasteten Kommunalwald der Ortsgemeinden zu kalken.
Hierzu werden per Hubschrauber pro Hektar rund drei Ton-
nen naturbelassener Magnesiumkalk regionaler Herkunft
ausgebracht. So soll die Bodenversauerung abgepuffert
werden. Für Waldbesuchende besteht keine Gefahr. Auch
Jahre nach der ersten Bodenschutzkalkung und einer
deutlich verbesserten Luftreinhaltepolitik braucht das be-
sagte Waldgebiet auch weiterhin die Hilfe der Forstleute.
Säurealtlasten und aktuell immer noch überhöhte Stick-
stoffeinträge machen den basenarmen Standorten und
den darauf wachsenden Wälder immer noch zu schaffen.
Gekalkt werden die Wälder von Birkweiler, Eschbach,
Frankweiler, Ilbesheim, Leinsweiler, Siebeldingen, Bö-
chingen, Flemlingen, Gleisweiler und Walsheim
Säureeinträge durch in Regenwasser gelöste Luftschad-
stoffe abpuffern
Ziel der Bodenschutzkalkung ist es, die Säureeinträge
durch Luftschadstoffe in den Waldböden abzupuffern,
und eine ausgeglichenere Nährstoffversorgung zu ge-
währleisten. „Damit stabilisieren wir die aufstockenden
Wälder“, so Förster Mario Biwer vom Forstamt Haardt.
Dass dies funktioniert, zeigen unzählige Forschungsvor-
haben. Insbesondere ärmere Waldstandorte weisen durch
die jahrzehntelangen Einträge eine Versauerungsaltlast
auf, die die Waldökosysteme und ihre Funktionen nach
wie vor beeinträchtigen. Untersuchungen der Forschungs-
anstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft in Trippstadt
zeigen außerdem, dass die Stickstoffeinträge auf einigen
Standorten die ökologische Belastungsgrenze überstei-
gen. Die Folgen sind vor allem Bodenversauerungen und
Nährstoffungleichgewichte, die zu Vitalitätsverlusten der
Bäume führen können.
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Bodenschutzkalkung ist keine Düngung
„Die Bodenschutzkalkung muss gegenüber der in der
Landwirtschaft gebräuchlichen Bodendüngung unter-
schieden werden“, macht Mario Biwer deutlich. Düngung
dient in erster Linie der Steigerung der Ertragskraft guter
Böden, um das Fehlen z. B. eines einzelnen Nährstoffs
auszugleichen. Waldstandorte werden hingegen gekalkt,
um die durch die Stoffeinträge geschädigte Bodenstruktur
zu verbessern, den Regenwurmbesatz zu stärken, die Bo-
denchemie auszugleichen, eine artenreichere Bodenve-
getation zu ermöglichen und die natürliche Verjüngung
der Waldbestände zu fördern.
Detailplanung verhindert unerwünschte Nebenwirkun-
gen
Begrenzte Ausbringungszeiträume, die Dosierung der Auf-
wandmenge, der konsequente Ausschluss von Gewäs-
sern, Bachläufen oder naturschutzrelevanter Waldflächen
sowie die Beachtung von Mindestabständen minimieren
unerwünschte Nebenwirkungen. Im Forstrevier Scharfen-
eck und Haingeraide wird plangemäß ab der 2.Januarwo-
che 2022 mittels Hubschrauber gekalkt - geeignetes Flug-
wetter vorausgesetzt. Für Waldbesuchende kann es kurz-
fristig zu Beeinträchtigungen beim Betreten des Waldes
kommen. Das Forstamt Haardt bittet um Verständnis und
rät dazu während der Arbeiten die betreffenden Waldbe-
reich zu meiden. Der ausgebrachte Naturkalk ist zwar voll-
kommen ungefährlich, gleichwohl kann es durch die Fein-
partikel aber zur Verunreinigung von Kleidungsstücken
kommen.

Mikrozensus: Rund 20.000 Haushalte wer-
den befragt
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer
sind erwerbstätig und wie ist deren berufliche Qualifikati-
on? Wie hoch ist das monatliche Nettoeinkommen von
Haushalten und Familien? Wie viele alleinerziehende Müt-
ter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häufig gestell-
ten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit
1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz
Deutschland. Über das ganze Jahr 2022 verteilt werden in
Rheinland-Pfalz rund 20.000 Haushalte zum Mikrozensus
befragt, zum Teil zwei Mal pro Jahr.
Das Statistische Landesamt bittet die zur Befragung aus-
gewählten Haushalte schriftlich um Auskunft, die online
oder per Papierbogen erfolgen kann.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-
Pfalz, Marcel Hürter, appelliert an alle ausgewählten
Haushalte, bei der Mikrozensusbefragung mitzumachen.
Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse für
die vielfältigen Nutzerinnen und Nutzer der Statistik aus
Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffentlichkeit
bereitgestellt werden können. Weitere Infos unter
www.mikrozensus.rlp.de.
Befragung findet auch in Zensus-Jahren statt
Der Mikrozensus findet jedes Jahr statt, also auch in Jah-
ren, in denen der Zensus durchgeführt wird. Die Erhebun-
gen unterscheiden sich in Methodik und Fragentiefe. Der
Fragenkatalog des Mikrozensus ist viel umfangreicher und
enthält Fragen zu Themen, die im Zensus nicht enthalten
sind, wie beispielsweise zum Einkommen und ausführli-
che Fragen zur Arbeitsmarktbeteiligung. Der Zensus 2022
findet zum Stichtag 15. Mai weitgehend registergestützt
statt, ergänzt um Befragungen eines Teils der Bevölke-
rung. Infos zum Zensus gibt es unter www.zensus2022.de.
Der Mikrozensus …
• ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach ei-

nem mathematischen Zufalls-verfahren Adressen ausge-
wählt werden.

• befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäu-
den wohnen, bis zu vier Mal innerhalb von fünf aufeinan-
der folgenden Jahren. Bei rund 50 % der Haushalte er-
folgt die zweite und vierte Befragung bereits 13 Wochen
nach der ersten bzw. dritten Befragung, bei den übrigen
Haushalten einmal jährlich.

• ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunfts-
pflicht.

Stellenausschreibungen

Bei der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße sind zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die im Folgenden aufgeführ-
ten Stellen zu besetzen:
Sekretariat der Realschule Plus am Standort Annweiler

Entgeltgruppe 5 TVöD | Teilzeit (70%) | Voraussetzung ist
eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Büro-
kauffrau bzw. zum Bürokaufmann.

feuerwehrtechnischer Bediensteter (m/w/d)
Besoldungsgruppe 12 LBesG | Entgeltgruppe 11 TVöD | Vo-
raussetzung ist die Laufbahnbefähigung für das 3. Ein-
stiegsamt der Laufbahn Polizei und Feuerwehr in der Fach-
richtung Feuerwehr.
Bewerbungsschluss ist jeweils der 30. Januar 2022.
Bitte beachten Sie die detaillierten Einstellungsvorausset-
zungen und weitere Informationen
auf unserer Homepage unter der Rubrik > Aktuelles > Stel-
lenangebote.

Annweiler
am Trifels

Bekanntmachung Nr. 4/2022
der Stadt Annweiler am Trifels
in der Verbandsgemeinde Annweiler am
Trifels

9. Sitzung des Werkausschusses der Stadt Annweiler am
Trifels (Wahlperiode 2019/2024)

Am Mittwoch, 26.01.2022, um 18:00 Uhr, findet per Vi-
deokonferenz, die 9. Sitzung des Werkausschusses mit
folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
Öffentlich:

1 Vorberatung über die Anpassung der Strompreise
in den Grundversorgungstarifen

Interessierte können über einen auf der Homepage der
Stadt Annweiler am Trifels hinterlegten Link
https://www.annweiler.de/de/rathaus-politk/stadt-
rat/index.php
an der Sitzung teilnehmen.

76855 Annweiler am Trifels, 13. Januar 2022
Benjamin Seyfried
Stadtbürgermeister

Bekanntmachung Nr. 5/2022
der Stadt Annweiler am Trifels
in der Verbandsgemeinde Annweiler am
Trifels

19. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels
(Wahlperiode 2019/2024)

Am Mittwoch, 26.01.2022, um 18:30 Uhr, findet per Vi-
deokonferenz, die 19. Sitzung des Stadtrates mit folgen-
der Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
Öffentlich:
1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes

2 Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung
der Strompreise in den Grundversorgungstarifen

3 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem.
§ 94 Abs. 3 GemO

4 Beratung und Beschlussfassung über die Ersatz-
beschaffung eines Elektrofahrzeugs für den
städtischen Bauhof

5 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung
eines multfunktionellen Transportfahrzeugs

6 Auftragsvergaben
7 Informationen über die Vergaben von Aufträgen und

Arbeiten durch den Stadtbürgermeister gem. § 8
der Hauptsatzung der Stadt Annweiler am Trifels

8 Anträge und Anfragen
9 Informationen
Nicht öffentlich:
10 Auftragsvergaben
11 Anträge und Anfragen
12 Informationen
Interessierte können über einen auf der Homepage der
Stadt Annweiler am Trifels hinterlegten Link
https://www.annweiler.de/de/rathaus-politk/stadt-
rat/index.php
an der Sitzung teilnehmen.

76855 Annweiler am Trifels, 14. Januar 2022
Benjamin Seyfried
Stadtbürgermeister

Albersweiler

Bekanntmachung Nr.: 1/2022
der Ortsgemeinde Albersweiler
in der Verbandsgemeinde Annweiler am
Trifels

Offenlage Entwurf Haushalt 2021/2022 Ortsgemeinde
Albersweiler
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung

für die Jahre 2021 und 2022 mit dem Haushaltsplan
und seinen Anlagen und

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen (§ 97 Abs.
1 GemO)

Gemäß § 97 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) ist der
Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und
seinen Anlagen nach Zuleitung an den Gemeinderat bis
zur Beschlussfassung zur Einsichtnahme durch die Ein-
wohner verfügbar zu halten. Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Pandemie kann der Entwurf der Haushaltssatzung mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen ab dem Tag die-
ser Bekanntmachung bis zur erneuten Beschlussfassung
durch den Ortsgemeinderat voraussichtlich am Montag,
den 07.03.2022, auf der Homepage der Verbandsgemein-
deverwaltung Annweiler am Trifels www.vg-annweiler.de
unter der Rubrik Bürgerservice/Aus dem Rathaus/Offenla-
ge Haushalt/Albersweiler eingesehen werden oder falls
keine elektronische Einsichtnahme genommen werden
kann, nach vorheriger telefonischer Terminabsprache un-
ter der Telefonnummer 06346/3010 bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Annweiler am Trifels, Messplatz 1,
76855 Annweiler am Trifels, Info-Schalter Haupteingang.
Ab dem Tag dieser Bekanntmachung können innerhalb
einer Frist von 14 Tagen Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung, des Haushaltsplanes oder seiner Anlagen
durch die Einwohner schriftlich bei der Verbandsgemein-
deverwaltung, Messplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels
oder elektronisch an info@annweiler.rlp.de eingereicht
werden. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss
über die Haushaltsatzung über die innerhalb dieser Frist
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten
und entscheiden.
Annweiler am Trifels, den 11.01.2022
Ernst Spieß , Ortsbürgermeister

Anzeigen imWirmachen IhrerWerbungDruck WOCHENBLATT
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Elektrizitätsversorgung 0 63 46/30 09 - 16
Stadt Annweiler am Trifels mit Stadtteilen und der
Ortsgemeinde Wernersberg und Ortsgemeinde Gossersweiler-Stein

Wasserversorgung 0 63 46/30 09 - 17
Stadt- und Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

Rufbereitschaft der Stadt- und Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels

Gasversorgung 0 63 41/2 89 - 1 92
Stadt Annweiler am Trifels und Stadtteil Queichhambach

Kläranlagen der Verbandsgemeindewerke 0 63 46 / 30 09-18
Die Stadt- und Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels sind wäh-

rend der allgemeinen Öffnungszeiten erreichbar unter: 0 63 46 / 30 09-0

Meldungen an die nachstehenden Rufnummern bzw. in dringenden Fällen über den Polizeinotruf 110

IMPRESSUM Amtsblatt der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels: Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler, 76855 Annweiler am Trifels, Christian Burkhart (V.i.S.d.P.), Meßplatz 1, Tel. 06346
301-0. Verlag: SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungsgesellschaft mbH & Co. KG. Herstellung: Druck-und Versanddienstleistungen Südwest GmbH, 67071 Ludwigshafen. Zustellung: PVG Wörth; Suewe-Vertriebsreklamationen@wobla.de oder Tel. 0621 572498-
60. Das Amtsblatt Annweiler am Trifels erscheint wöchentlich donnerstags. Das Amtsblatt Annweiler am Trifels wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels verteilt. Auflage 8.300 Exemplare.
Veröffentlichung gemäß § 9 Absatz 4 des Landesmediengesetzes Rheinland Pfalz vom 01. April 2005: Alleiniger wirtschaftlich beteiligter Gesellschafter (Kommanditist) i.S.d. § 9 Absatz 4 Landesmediengesetzes der SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungsgesell-
schaft mbH & Co. KG ist die Medien Union GmbH Ludwigshafen, 67059 Ludwigshafen, Amtsstraße 5 - 11.

Ende des amtlichen Teils

Unser Programm für das 1. Halbjahr 2022
Mach mit, bleib fit! Lebenslanges Lernen!

Eine Einrichtung der Verbandsgemeinde Annweiler am Tri-
fels
Telefon: 06346 – 301-218

Führungen/Vorträge:

Jüdischer Friedhof Annweiler
A 203 Sonntag, 06.03.2022, 11.00 -12.00 Uhr
Armin Klein, Kultur- und Weinbotschafter der Pfalz
Der jüdische Friedhof in Annweiler ist einer der ältesten er-
haltenen Friedhöfe in der Pfalz. Kultur- und Weinbot-
schafter der Pfalz Armin Klein führt über den Friedhof und
wird dabei über das jüdische Leben und Sterben in Ann-
weiler und Umgebung referieren. Für Männer gilt auf dem
Friedhof Kopfbedeckungspflicht. Anmeldung erforderlich.
Teilnahmegebühr 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Parkplatz Netto-Marken-Discount, In den
Bruchwiesen 2, 76855 Annweiler

Die Atmosphäre des Waldes mit allen Sinnen genießen
Rudolf Klotz
Tauchen Sie mit ein in den Mikrokosmos des Waldes.
Waldbaden bezeichnet eine Form der Stressbewältigung
unter Meditation und Achtsamkeit. Bei einer Kursdauer
über zwei Stunden werden Pausen eingelegt. Mehr Infor-
mationen unter www.der-waldbademeister.com
Kursgebühr 10 € pro Termin, Anmeldung erforderlich
A 204 Mittwoch, 06.10.2021, 10.00 – 12.00 Uhr
A 205 Samstag, 09.10.2021, 11.00 – 13.00 Uhr
A 206 Mittwoch, 20.10.2021, 10.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt: Kurhaus Trifels, Annweiler-Bindersbach

Tomaten: alles selbst gezogen – vom Samen zur Frucht
Alexander Roth, Apotheker und Arzt
A 207 Mittwoch, 16.03.2022, 19.00 – 21.30 Uhr
Der Vortrag beinhaltet den Anbau von Tomaten auf dem
Balkon oder im Garten: vom Gewinnen der Samen, der Auf-
zucht der Jungpflanzen, der Kultur der Pflanzen bis zur
Ernte der Tomaten. Was sind die dabei auftretenden Krank-
heiten und welche Maßnahmen gibt es dagegen. Im
„Workshop“ nach dem Vortrag praktische Übungen:
- Samengewinnung aus Tomaten,- Pikieren von jungen To-
matensämlingen Alle Teilnehmer*innen erhalten ein Ex-
emplar zum Mitnehmen. Der Referent ist selbst seit vielen
Jahren Hobbygärtner und baut jedes Jahr zwölf bis
fünfzehn verschiedene Tomatensorten in seinem Garten
an. Teilnahmegebühr 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung,

Meßplatz 1, 76855 Annweiler,

Wege und Irrwege zum pflegeleichten und naturnahen
Garten
A208, Mittwoch, 27.04.2022, 19.00 – 20.00 Uhr
Alexander Roth, Apotheker und Arzt
In dem Vortrag wird dargestellt, mit welchen einfachen
Mitteln die Arbeitszeit und die
Kosten für die Rasenpflege reduziert und dabei gleichzei-
tig der Natur geholfen werden kann (Stichworte: Biodiver-
sität, Insektensterben). Zum Zweiten wird gezeigt, wel-
cher Trugschluss es ist, durch Anlegen von Schotter- und
Hackschnitzel/ Rindenmulch- Flächen die Gartenarbeit zu
reduzieren. Weder macht diese Strategie den Garten
pflegeleicht, noch hilft sie der Natur und Umwelt.
Teilnahmegebühr: 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung,
Meßplatz 1, 76855 Annweiler

Heilpflanzen vor der Haustür, ein Abendspaziergang
A 209, Mittwoch, 06.07.2022, 18.00 -20.00 Uhr
Alexander Roth, Apotheker und Arzt
Im Jahr 2020 wurde im Bereich des Stadtrandgrüns in Ann-
weiler erstmals ein neues Mähkonzept verwirklicht: Die
Rasenflächen werden nun zeitlich versetzt gemäht, so-
dass die vorhandenen Pflanzen zum Blühen kommen und
von vielen verschiedenen Insekten zur Nahrungsaufnah-
me besucht werden. Schon im Jahr 2020 hat sich gezeigt,
dass sich darunter eine große Anzahl Heilpflanzen befin-
det. Dabei sind sogar einige, die unter Naturschutz ste-
hen. Im Bereich ab der Queich-Insel jenseits des Wasgau-
Centers entlang der Landauerstraße bis zum „Libellenkrei-
sel“ und weiter im „Burgenring“ wird eine 2- stündige Füh-
rung (ca. 2,5 km) stattfinden, bei der, dort wachsende
Heilpflanzen, vorgestellt werden, sowie deren Namen und
Anwendung benannt werden. Es wird auf deren Besonder-
heiten aufmerksam gemacht und wenn möglich, werden
auch einzelne Pflanzen mit typischen Gerüchen zum „Be-
schnuppern“ herumgegeben. Fragen während der Füh-
rung sind erwünscht.
Teilnahmegebühr: 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Parkplatz Wasgau-Center, vor der Trifels-Apo-
theke, Landauerstr. 37, 76855
Annweiler

Burgen um Annweiler

A 210 Mittwoch, 04.05.2022, 19.00 – 20.00 Uhr
Rolf Übel

Zur maxima vis regni, dem Machtzentrum des Reiches der
Staufer am Rhein, gehörten auch die Reichsstadt Annwei-
ler und zahlreiche Burgen um Annweiler, als wichtigste der
Trifels. Man spricht sogar von einem „Burgensystem“ um
den Trifels, das zur militärischen Sicherung, zur Verwal-
tung und zum Aufbau einer Infrastruktur in unserem
Raum diente. Trifels, Anebos, Scharfenberg, die Annweiler
Burgendreifaltigkeit im Zentrum, gruppieren sich um sie
Burgen wie Meistersel, Ramburg, Alt- und Neuscharfen-
eck, Neukastell, Madenburg und Lindelbrunn, um nur eini-
ge zu nennen. Bewohnt waren sie von den Familien Staufi-
scher Gefolgsleute, der Ministerialen, die neben dem Mili-
tärdienst auch Hofdienste auf Burg Trifels versahen. Diese
Burgen um den Trifels werden von dem Burgenfachmann
Rolf Übel in Wort und Bild vorgestellt
Teilnahmegebühr: 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung,
Meßplatz 1, 76855 Annweiler

EDV

C 260 Senioren fit fürs Internet
Die Digital-Botschafter sind vor Ort Ansprechpartnerinnen
und –Partner für ältere Menschen und wollen ihnen den
Einstieg in die digitale Welt erleichtern. Den Seniorinnen
und Senioren wird die Möglichkeit geboten, sich in einer
sogenannten „Computersprechstunde“ mit Fragen und
Problemen rund um das Thema Handy, Tablet, PC und Co.
an einen Digital-Botschafter zu wenden. Eigenes Gerät bit-
te mitbringen. Gebührenfrei, Anmeldung erforderlich
Kurt Leiner, Digitalbotschafter
Freitag, 04.03.2022 – 22.07.2022, 14-tägig, 10.00 –
12.00 Uhr,
Treffpunkt: DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Sprachen
Alle Sprachkurse finden statt in der Berufsbildenden
Schule Annweiler, Herrenteich 12. Neu- und Quereinstei-
ger sind jederzeit willkommen.
Anmeldung erforderlich

Englisch

S 220 Englisch für Wiedereinsteiger (A1)
Mirco Henigin
Montag, 07.03. – 16.05.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 103 € ab 6
Teilnehmer
S 221 Englisch für Wiedereinsteiger (A1)

Eine Einrichtung der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Telefon: 06346 – 301-218
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Mirco Henigin
Montag, 23.05. – 18.07.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 8 Termi-
ne, Kursgebühr 83 € ab 6 Teilnehmer
S 222 Englisch für leicht Fortgeschrittene (A2)
Mirco Henigin
Montag, 07.03. – 16.05.2022, 19.00 – 21.30 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 103 € ab 6
S 223 Englisch für leicht Fortgeschrittene (A2)
Mirco Henigin
Montag, 23.05. – 18.07.2022, 19.00 – 20.30 Uhr, 8 Termi-
ne, Kursgebühr 83 € ab 6 Teilnehmer
S 224 Englisch Konversation für Fortgeschrittene
Angelika Geenen
Donnerstag, 03.03. – 19.05.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 75 € ab 6 Teilnehmer
S 225 Englisch Konversation für Fortgeschrittene
Angelika Geenen
Donnerstag, 02.06. – 21.07.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 7
Termine, Kursgebühr 55 € ab 6 Teilnehmer

Französisch

S 232 Französisch mit Vorkenntnissen (B1)
Lehrbuch: on y va B1, Lektion 4, Hueber-Verlag.
Laurence Wendland
Mittwoch, 02.03.- 18.05.2022, 16.30 - 18.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 74 € ab 6 Teilnehmer
S 233 Französisch mit Vorkenntnissen (B1)
Lehrbuch: on y va B1, Lektion 4, Hueber-Verlag.
Laurence Wendland
Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 16.30 – 18.00 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 65 € ab 6 Teilnehmer

Italienisch

S 238 Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen (A1)
Claudia Ravanelli
Donnerstag, 03.03. – 19.05.2022, 18.30 – 20.00 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 85 € ab 6 Teilnehmer
S 240 „Alla prossima volta“ - Italienisch mit Vorkenntnis-
sen (A2)
Lehrbuch: Espresso 2, Hueber-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Montag, 07.03. – 16.05.2022, 16.30 - 18.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 74 € ab 6 Teilnehmer
S 241 „Alla prossima volta“ - Italienisch mit Vorkenntnis-
sen (A2)
Lehrbuch: Espresso 2, Hueber-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Montag, 23.05. – 18.07.2022, 16.30 – 18.00 Uhr, 8 Termi-
ne, Kursgebühr 59 € ab 6 Teilnehmer
S 244 “I più forti“ Italienisch Konversation (B2)
Birgit Strehlitz-Runck
Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 18.30 – 20.00 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 74 € ab 6 Teilnehmer
S 245 “I più forti“ Italienisch Konversation (B2)
Birgit Strehlitz-Runck
Dienstag, 24.05. -19.07.22, 19.30 -21.00 Uhr, 18.30 -
20.00 Uhr, 8 Termine, Kursgebühr 59 € ab 6 Teilnehmer
S 246 „Allora, andiamo“ - Italienisch für Fortgeschrittene
(B1)
Lehrbuch: Espresso 2, Hueber-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 74 € ab 6 Teilnehmer
S 247 „Allora, andiamo“ - Italienisch für Fortgeschrittene
(B1)
Lehrbuch: Espresso 2, Hueber-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 17.30 – 19.00 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 67 € ab 6 Teilnehmer
S 248 Italienisch für Anfänger mit leichten Vorkenntnis-
sen (A1)
Lehrbuch: Con piacere nuovo A1, Klett-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 19.15 – 20.45 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 74 € ab 6 Teilnehmer
S 249 Italienisch für Anfänger mit leichten Vorkenntnis-
sen (A1)
Lehrbuch: Con piacere nuovo A1, Klett-Verlag
Birgit Strehlitz-Runck
Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 19.15 – 20.45 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 67 € ab 6 Teilnehmer

Spanisch

S 252 Spanisch mit Vorkenntnissen (B1)
Lehrbuch: eñe, Der Spanischkurs, Hueber Verlag.
Lucia Yong de Siebeneicher
Mittwoch, 02.03. – 18.05.22, 17.00 - 18.30 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 84 € ab 6 Teilnehmer
S 253 Spanisch für Fortgeschrittene (A2)
Lehrbuch: eñe, Der Spanischkurs, Hueber Verlag.
Mittwoch, 25.05. – 20.07.22, 17.00 – 18.30 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr 76 € ab 6 Teilnehmer

Gesundheit

Fettverbrennungstraining
Heinz Sieg, Dipl. Sportwissenschaftler
Individuell pulsgesteuertes Fettverbrennungstraining an
verschiedenen Geräten
(Laufband, Crosstrainer, Ergometer, Liegefahrrad, Stepper
und/oder Rudergerät).
Ernährungsberatung kann optional vor Ort dazu gebucht
werden.
G 200 Mo, 07.03.2022 – 02.05.2022, 17.30 – 18.30 Uhr,
G 201 Mo, 23.05.2022 – 18.07.2022, 17.30 – 18.30 Uhr,
Gesundheitsstudio „die Wirbelsäule“, Hauptstraße 60,
76855 Annweiler, Kursgebühr 56 € (Kleingruppe 6 Teil-
nehmer), 8 Termine

Wirbelsäulengerechtes Krafttraining an Geräten
Tim Sieg, Sport- und Fitnesstrain
Nach einer 10-15minütigen Aufwärmphase wird an mo-
dernen Fitnessgeräten vor allem die Rumpfstützmuskula-
tur trainiert. Abgerundet wird das Training durch ein 5-mi-
nütiges Abwärmen.
G 202 Mittwoch, 08.03.22 – 11.05.22, 19.30 - 21.00 Uhr,
G 203 Mittwoch, 25.05.22 – 19.07.22, 19.30. – 21.00 Uhr
Gesundheitsstudio „die Wirbelsäule“, Hauptstraße 60,
76855 Annweiler
Kursgebühr, 75 € (Kleingruppe 6 Teilnehmer), 8 Termine

Fasten für Gesunde nach Dres. Buchinger/Lützner
Entgiften – Abnehmen – Bewegen – Neubeginn
Susanne Schweinsberg Fastenleiterin BV/FE, Nordic-Wal-
king-Couch, Gesundheitsberaterin GGB in Ausbildung, in
Zusammenarbeit mit dem „berufsverband fasten & ernäh-
rung“ - Die Profis für gesundes Leben,
G 205 Freitag 18.03.2022 – 24.03.2022
Treffen jeweils ab 16.00 Uhr, 76857 Wernersberg.
7 Termine, Kursgebühr 129 €, bei einer Teilnehmerzahl
von 6 Personen

Hatha-Yoga -Eine Reise zu sich Selbst
Crysanti Ruppert, Yogalehrerin S.Y.
Der Weg des Hatha-Yoga führt auf eine persönliche Reise
zu sich Selbst. Durch Körper- und Atemübungen lernen wir
unseren Körper, Geist und Seele wieder miteinander zu
verbinden. Das Erlangen des inneren Friedens, geistiger
und körperlicher Harmonie auf Basis des Gewaltverzich-
tes steht dabei an erster Stelle. Asanas aus dem Hatha-Yo-
ga fördern unsere Beweglichkeit, kräftigen die Muskula-
tur, mobilisieren die Gelenke und verändern unser Denken
auf positive Weise. Das Üben von Pranayama, (Atemkon-
trolle und rhythmische Atmung) beruhigt unseren Geist
und lässt einen tiefen inneren Frieden in uns entstehen.
Eine abschließende Tiefenentspannung, einer Reise in un-
ser Innerstes, durch Konzentration auf Körper und At-
mung, befreit unseren Geist und kann uns dabei unterstüt-
zen die Selbstheilungskräfte in unserem Körper zu aktivie-
ren. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Kissen und De-
cke, Yogamatte
G 210 Montag, 07.03. – 04.04.22, 18.15 - 19.45 Uhr,
5 Termine, Kursgebühr 53 € ab 6 Teilnehmer
G 211 Montag, 02.05. – 11.07.22, 18.15 – 19.45 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 105 € ab 6 Teilnehmer
G 212 Montag, 07.03. – 04.04.22, 20.00 – 21.30 Uhr,
5 Termine, Kursgebühr 53 € ab 6 Teilnehmer
G 213 Montag, 02.05. – 11.07.2022, 20.00 - 21.30 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 105 € ab 6 Teilnehmer
G 214 Donnerstag 03.03. – 07.04.22, 18.15 – 19.45 Uhr,
6 Termine, Kursgebühr 66 € ab 6 Teilnehmer
G 215 Donnerstag, 05.05. – 14.07.22, 18.15 – 19.45 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr 94 € ab 6 Teilnehmer
G 216 Donnerstag, 03.03.22- 07.04.22, 20.00 – 21.30
Uhr, 6 Termine, Kursgebühr 66 € ab 6 Teilnehmern

G 217 Donnerstag, 05.05. – 14.07.22, 20.00 – 21.30 Uhr,
9 Termine,Kursgebühr 94 € ab 6 Teilnehmer
Treffpunkt: DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Yoga in Ramberg - durch Bewegung zur Ruhe kommen –
Susanne Hanke, Yogalehrerin
Körperliche Beweglichkeit trainieren, den eigenen Körper
neu wahrnehmen und kräftigen, auftanken mit Atem- und
Entspannungsübungen, den Alltag loslassen und Gelas-
senheit gewinnen. Der Kurs ist für Yoga-Einsteiger nicht
geeignet. Bitte mitbringen: Rutschfeste Matte, Decke, be-
queme Kleidung
G 219 Montag, 08.03. – 17.05.22, 20.00 - 21.30 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 75 € ab 6 Teilnehmern,
G 220 Montag, 24.05. – 19.07.2022, 20.00 – 21.30 Uhr, 9
Termine, Kursgebühr 67 € ab 6 Teilnehmern,
Ramberg, Grundschulturnhalle, Dekan-Schill-Straße 1A

Yoga für Alle in Albersweiler
Susanne Hanke, Yogalehrerin
Den Körper kräftigen und Spannungen lösen, Achtsamkeit
entwickeln, Lebensfreude entdecken - Yoga bringt auf ein-
fachste Weise Körper, Atem und Geist in Einklang. Ent-
spannungsübungen laden ein zur Ruhe zu kommen. Die-
ser Kurs ist für alle Menschen, welche die wohltuende Wir-
kung des Yoga im Wechsel zwischen aktiven und entspan-
nenden Sequenzen erfahren möchten. Einsteiger und Ge-
übte sind beide willkommen. Bitte mitbringen: Rutschfes-
te Matte, Decke, bequeme Kleidung
G 221 Mittwoch, 02.03. – 18.05.22, 19.30 – 21.00 Uhr,
10 Termine,Kursgebühr 80 € ab 6 Teilnehmern
G 222 Mittwoch, 25.05. – 20.07.22, 19.30 – 21.00 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr 72 € ab 6 Teilnehmer,
Albersweiler, Grundschulturnhalle, Auf der Lehr 1A

Yoga am Vormittag
Heike Heinz, Yogalehrerin
Yoga ist eine uralte indische Lehre und Praxis, die einen
Weg „zur menschlichen Weiterentwicklung“ beschreibt.
Die im Westen zumeist praktizierte Form des Hatha-Yoga
arbeitet mit bestimmten Entspannungs-, Atem-, Konzent-
rations- und Bewegungsübungen. Bei regelmäßigem
Üben bewirkt Hatha-Yoga eine innere Ausgeglichenheit
und erhöhte Konzentrationsfähigkeit, um auf diesem We-
ge neue Kräfte für den Alltag zu gewinnen. Ob Anfänger
oder bereits praktizierender Yogi - hier bekommen alle in-
teressante Anregungen und ein abwechslungsreiches Yo-
gaprogramm.
G 224 Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 9.30 - 11.00 Uhr,
10 Termine,
Kursgebühr 119 € ab 6 Teilnehmer,
G 225 Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 9.30 – 11.00 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr 107 € ab 6 Teilnehmer,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

Wirbelsäulengymnastik mit Pilates am Vormittag
Eva Dahl, Physiotherapeutin Es handelt sich hierbei um
ein systematisches Ganzkörpertraining zur Prävention von
Beschwerden, die infolge von Bewegungsmangel auftre-
ten, sowie dem Entgegenwirken schon vorhandener Prob-
leme. In diesem Kurs wird mit verschiedenen Methoden
gearbeitet, um die Muskelbalance herzustellen, die Be-
weglichkeit des Körpers zu verbessern, und die konditio-
nelle Situation zu stärken. Das individuelle Wohlbefinden
jedes einzelnen Kursteilnehmers steht immer im Vorder-
grund. Zum Ausklang der Stunde findet immer eine kurze
Entspannungseinheit mit verschiedenen Entspannungs-
techniken statt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken,
Gymnastikmatte, Handtuch.
G 251 Montag, 07.03. – 16.05.2022, 09.30 - 10.30 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 95 € ab 6 Teilnehmer,
G 252 Montag, 23.05. – 18.07.22, 9.30 -10.30 Uhr,
8 Termine, Kurgebühr 76 € ab 6 Teilnehmer,
Annweiler, Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

AROHA® für Fortgeschrittene
Shiva Shankar, Sport- und Fitnesstrainer
G 257 Dienstag, 08.03. – 17.05.22, 19.30 – 20.30 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 57 € ab 6 Teilnehmer,
G 258 Dienstag, 24.05. – 19.07.22, 19.30 – 20.30,
9 Termine, Kursgebühr 52 € ab 6 Teilnehmer,
Grundschulturnhalle, Auf der Lehr 1a, 76857 Albersweiler
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G 259 Donnerstag, 03.03. – 19.05.22, 19.00 – 20.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr 60 € ab 6 Teilnehmern,
G 260 Donnerstag 02.06. – 14.07.22, 19.00 -20.00 Uhr,
6 Termine, Kursgebühr 56 € ab 6 Teilnehmer,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

G 262 Tao Walking
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
In dem Kurs „Tao Walking“ werden Elemente des auf der
chinesischen Philosophie des Taoismus basierenden Qi-
gong, mit dem Walking verbunden. Lockerungs- und Koor-
dinationsübungen wechseln sich mit Phasen des ent-
spannten und bewussten Gehens ab, bei dem die in den
Übungen angeeigneten Fähigkeiten umgesetzt werden
können. Ziel ist eine sehr entspannte Fortbewegungsform,
bei der vorhandene Blockaden aufgelöst werden. Das Ge-
hen wird auf der Basis der chinesischen Kunst der Energie-
leitung nach dem Prinzip des Tao neu erlernt, um Körper
und Geist ganzheitlich zu stärken und Energiereserven
freizulegen.
Dienstag, 29.04. – 15.07.2022, 09.00 – 10.00 Uhr, 12 Ter-
mine, Kursgebühr 76 € ab 6 Teilnehmern,
Treffpunkt ist in der Markwardanlage, Schwanenweiher,
vorm Lokal „umoya“, in Annweiler

G 263 Taiji Hong Quan
Stefan Pätz, Dipl. Pädagoge
Taiji Hong Quan ist eine Synthese von zwei traditionellen
Kampf- und Heilkünsten. In diesem Übungsystem werden
Übungen aus dem Taiji Quan und dem südchinesischen
Kungfu Stil Hong Quan (kantonesisch Hung Gar Kuen) ver-
eint. Die Bewegungen sind rund und fließend wie im Taiji,
basierend auf der Leitung der inneren Energie Qi (Qigong),
dabei können sie langsam und schnell ausgeübt werden.
Durch besondere Übungen werden alle Teile des Körpers
auf die Körpermitte und die zentrale Achse ausgerichtet.
Dabei werden Verspannungen aufgelöst und Lebensener-
gie ins Fließen gebracht. Man könnte sagen, dass der in-
nere Motor wieder angeworfen wird und Selbstheilungs-
kräfte aktiviert werden. „Beweglich wie ein Kind und stark
wie ein Holzfäller“ wie ein chinesisches Sprichwort pas-
send beschreibt.
Mittwoch, 27.04. – 13.07.2022, 18.00 – 19.30 Uhr, 12
Termine, Kursgebühr 124 € ab 6 Teilnehmern,
Annweiler-Queichhambach, Dorfgemeinschaftshaus,
Queichtalstraße 39

Rückenschule in Ramberg
Johanna Winkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Rücken ja, Schule nein - mehr Spaß, Bewusstsein und Kör-
perwahrnehmung. Denk an Dich, nimm Dir Zeit für Deine
Gesundheit und komm vorbei. Durch bewusste Entspan-
nung und Übungen lernst Du Deinen Körper kennen und
die wichtigsten Übungen für den Alltag um die Rücken-
schmerzen zu reduzieren und Deinen Körper zu stärken.
G 270 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G 271 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 20.00 – 21.00 Uhr,
9 Termine,Kursgebühr 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Yoga für wenig Flexible
Johanna Winkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Yoga ohne auf dem Kopf stehen zu müssen? Ja! Genau für
mich und für Dich. Yoga auf dem Stuhl, am Stuhl, nicht un-
ter dem Stuhl. Sanfte Bewegungen, entspannter Aufbau
der Tiefenmuskulatur, Dehnung und Entspannung - das tut
der Seele und dem Körper gut.
G 272 Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 17.00 – 18.00 Uhr,
10 Termine,
Kursgebühr: 50 € ab 6 Teilnehmer
G 273 Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 17.00 – 18.00 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 45 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg
Musikalische Bewegungstherapie – Erlebnis Bewe-
gungstherapie
Johanna Winkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Angenehme, entspannte Bewegungstherapie. Den Körper
aufbauen, die Seele stärken, innere Kraft wecken, die Au-
thentik Movements erleben, dabei lachen und Spaß ha-
ben. Erleben Sie eine musikalische Reise durch den Kör-

per, Zeiten und die Welt.
G 274 Mittwoch, 02.03. – 18.05.2022, 18.30 – 20.00 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 75 € ab 6 Teilnehmer
G 275 Mittwoch, 25.05. – 20.07.2022, 18.30 – 20.00 Uhr,
9 Termine, Kursgebühr: 67 € ab 6 Teilnehmer
Grundschulturnhalle Ramberg, Dekan-Schill-Str. 1a,
76857 Ramberg

Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Jacobsen in
Annweiler
Johanna Winkler, Trainerin Resilienz, Tanztherapeutin
Diese Entspannungsmethode zielt auf die Tiefenmuskula-
tur und wirkt durch die willentliche und bewusste An- und
Entspannung von Muskelgruppen. Einzelnen Muskelpar-
tien werden dazu in einer bestimmten Reihenfolge zu-
nächst angespannt, die Muskelspannung kurz angehalten
und anschließend wieder losgelassen. Ziel des Verfahrens
ist die Senkung der Muskelspannung unter das normale
Niveau, eine verbesserte Körperwahrnehmung, Schmerz-
linderung sowie innere Entspannung.
Bitte mitbringen: Feste Hallensportschuhe, lockere Sport-
bekleidung, evtl. Kissen, Matte
G 276 Dienstag, 08.03. – 17.05.2022, 17.30 – 18.15 Uhr,
10 Termine, Kursgebühr: 65 € ab 6 Teilnehmer
G 277 Dienstag, 24.05. – 19.07.2022, 9 Termine
Kursgebühr: 58 € ab 6 Teilnehmer
DRK Haus, Südring 52, 76855 Annweiler

Nähen

Kindernähkurse in den Herbstferien
Anja Mohra
N 212 4 Termine, Kursgebühr 75 € ab 6 Teilnehmer
Dienstag, 19.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Mittwoch, 20.04.2022, 10.00 -13.00 Uhr,
Donnerstag, 21.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr,
Freitag, 22.04.2022, 10.00 – 13.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse 9, 76855 Ann-
weiler

Musik

Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
Neben den Gruppenkursen wird Gitarrenunterricht auch
als Einzelunterricht angeboten. Freie Termine und weitere
Informationen: vhs Annweiler, Telefon: 06346-301-218.

E-Gitarre: Einzelunterricht
Michael Becker
E-Gitarrenkurse werden ausschließlich als Einzelunter-
richt angeboten.
Freie Termine und weitere Informationen: vhs Annweiler;
Telefon: 06346-301-218.

Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden vorrangig Lieder behandelt, in de-
nen unterschiedliche Spieltechniken verwendet werden
(z.B. gezupfte Strophe - geschlagener Refrain).
Des Weiteren werden verschiedene Anschlagstechniken
mit Variationen der Anschlagsdynamik eingeführt (Dämp-
fen der Saiten, Betonung bestimmter Schläge).
Die Teilnehmer lernen dadurch, ihre Gitarrenbegleitung
variantenreicher zu gestalten und den Charakter eines
Stückes durch die entsprechende Vortragsweise zu unter-
streichen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.
M 252 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 18.40 – 19.40 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M 253 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. – 19.07.2022, 18.40 – 19.40 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 102 €
M 254 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 08.03. – 10.05.2022, 19.45 – 20.15 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M 255 Gitarre für Fortgeschrittene (Gruppenunterricht)
Dienstag, 17.05. – 19.07.2022, 19.45 – 20.15 Uhr, 10 Ter-
mine, Kursgebühr 67 €

Gitarre: Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen – „Die ers-
ten Barréakkorde“
Michael Becker

Unterrichtsinhalte: Erlernen von Ersatzakkorden, mit de-
nen Barrégriffe zunächst umgangen werden können.
Übungen zur Entlastung der Hand durch eine verbesserte
Körperhaltung. Einführung der Barréakkorde in optimalen
Bereichen des Griffbretts. Erlernen von Liedern mit
Barréakkorden, in denen diese zunächst durch Ersatzak-
korde ersetzt werden können, um erst nach und nach mit
fortschreitendem Lernerfolg den Wechsel zur
Barrétechnik einzuleiten.
M 266 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 17.40 – 18.10 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 61 €
M 267 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 17.40 -18.10 Uhr ,10 Ter-
mine, Kursgebühr 67 €
M 278 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 03.03.- 12.05.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 9
Termine, Kursgebühr 94 €
M 279 Vom Anfänger zum Fortgeschrittenen (Gruppenun-
terricht)
Donnerstag, 18.05. – 21.07.2022, 19.15 – 20.15 Uhr, 8
Termine, Kursgebühr 84 €

Gitarre spielen lernen – Einstiegskurs für Anfänger (Grup-
penunterricht)
Michael Becker
In diesem Kurs werden die ersten Gitarrengriffe und
Schlagmuster für die Liedbegleitung vermittelt. Alle Lern-
inhalte finden ohne lange Umwege praktische Anwen-
dung beim Spielen von bekannten und beliebten Liedern.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
M 272 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 02.03. – 11.05.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 9 Ter-
mine, Kursgebühr 92 €
M 273 Gitarre Einstiegskurs (Gruppenunterricht)
Mittwoch, 18.05. – 20.07.2022, 19.25 – 20.25 Uhr, 10
Termine, Kursgebühr 102 €
Annweiler, Berufsbildende Schule im Staufer-Schulzent-
rum, Herrenteich 12, Raum 121

Bitte um Beachtung:
In den Schulferien finden keine Kurse statt. Ausnahmen
nach Absprache möglich.
Es gelten die aktuellen Corona-Bekämpfungsrichtlinien.
Aufgrund der Corona-Krise sind Programmänderungen je-
derzeit möglich.

Anmeldungen nehmen wir gerne entgegen:
Im Internet unter der Adresse: www.vhs-annweiler.de, per
Email an info@vhs-annweiler.de, sfath@annweiler.rlp.de
oder telefonisch: Silke Fath 06346/301-218
Geschäftszeiten: Mo-Do 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Mo 13:30
-18:00 Uhr, Do 13:30 -16:00 Uhr

Alle Informationen sind auch unter abgebildeten QR-Code
abrufbar.


